
In eigener Sache
Veränderungen in der Redaktion der Zeit-
schrift für Germanistik 

Zum 1. Mai 2019 ist Dr. Brigitte Peters in den 
wohlverdienten Ruhestand getreten. Damit endet 
nach über 30 Jahren eine Ära der Zeitschrift für 
Germanistik. Brigitte Peters hat die 1980 gegrün-
dete Zeitschrift nach dem Fall der Mauer ab 1990 
in „Neuer Folge“ mit begründet, inhaltlich stark 
geprägt und seither mit beispiellosem Einsatz re-
daktionell geleitet. Beiträgerinnen und Beiträger 
waren immer wieder verwundert, dass Einsendun-
gen nicht nach Tagen oder Wochen beantwortet 
und bearbeitet wurden, sondern meist nach Stun-
den oder Minuten in bereits gesetzter Form zu-
rückliefen – Wochenenden nicht ausgenommen. 

Informationen

Wäre es immer nur nach ihrem Tempo gegangen, 
hätten die drei Hefte eines Jahrgangs wohl alle 
schon im Januar jedes Jahres erscheinen können. 

Dieses unglaubliche Energiezentrum ist kaum 
zu ersetzen. Auf den ‚Knien ihres Herzens‘ danken 
die Herausgeber Brigitte Peters für ihr umsichtiges 
Engagement und ihr Geschick, immer alle Fäden 
(und zahllose, manchmal auch anstrengende Bei-
träger) zusammenzuhalten, und wünschen ihr 
für die Zukunft alles Gute. Zugleich begrüßen 
sie Dr. Hannah Markus, die bereits mit Zuversicht 
und Schwung die Nachfolge in der Redaktion an-
getreten hat.

Das Herausgeberkollegium der 
Zeitschrift für Germanistik 

im April 2019
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